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Folge 9: Vor dem Anpfiff 
 
Das Stadion – wer sich da nicht so alles herumtreibt: Schwarzhändler, politisch kor-
rekte Fans, Leute mit einer ausgeprägten Vorliebe für körperliche Nähe... Ein wirk-
lich faszinierender Ort! 
 
Uwe und Susi erreichen das Stadion. Aber schon vor dem Spielbeginn werden sie vor 
neue intergalaktische Kommunikationsprobleme gestellt. So findet Uwe heraus, dass Flut-
lichter keine Silberäpfel sind und sich die Plätze auf der „Tribüne – Mitte“ nicht etwa in der 
Mitte des Spielfelds befinden. Aber noch viele weitere Fragen gilt es zu beantworten. Was 
zum Beispiel hat Angela mit Franz und Klinsi zu tun? Und warum möchte ein Mann Uwe 
unbedingt seine Karten verkaufen? Uwe und Susi jedenfalls behalten ihre Karten – und 
ihre Freude am Spiel! 
 
 
Das Manuskript zur Folge 
 
Erzähler 
Wir schreiben das Jahr 2006. Auf der Erde dreht sich alles nur noch um das eine: die 
Fußballweltmeisterschaft. Auf Elfmetra 8 im System 4-3-3 will man wissen: Was ist das, 
Fußball? Sie haben keine Ahnung. Aber sie haben einen Spezialagenten. Sie haben Uwe. 
 
Uwe 
Hallo! 
 
Erzähler 
Und Uwe hat Susi.  
 
Susi 
Hallo! 
 
Erzähler 
Susi vom OK erklärt Uwe alles, was er über Fußball wissen muss.  
 
Susi 
Du hast die Karten, Uwe? 
 
Uwe 
Ja, hier: Wir sitzen – was heißt das: „Tribüne Mitte“? Dass wir mitten auf einer Tribüne sit-
zen? 
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Susi 
Na ja, wir werden nicht gerade im „Mittelkreis“ sitzen... 
 
Uwe  
...da würden wir ja auch nur stören. 
 
Susi 
Genau.  
 
Uwe 
Sag mal, was machen eigentlich die vielen tausend Zuschauer, die keine Susi, also keine 
Karten haben? 
 
Susi 
Kein Problem, die gucken sich die Spiele entweder vor dem heimischen Fernseher an. 
Oder auf riesigen Leinwänden, die in jeder größeren Stadt aufgebaut werden und `ne At-
mosphäre fast wie im Stadion erzeugen. Aber nur fast... 
 
Uwe 
Und wofür sind diese hohen Türme mit den Silberäpfeln? 
 
Susi  
Das sind „Flutlichtmasten“. Die braucht man bei Abendspielen, wenn es schon dunkel ist. 
Und die Silberäpfel, das sind Glühbirnen.  
 
Uwe 
Wie im Hotelzimmer. 
 
Susi 
Nur stärker. 
 
Uwe 
Na ja, wohnen ja auch mehr Leute in so einem Stadion. 
 
Susi 
Mm, hmm... 
 
Erzähler 
Ja, 40.000 wurden zum Spiel erwartet. Darunter Uwe, der frischgebackene Fußballfan aus 
dem fernen Planeten Elfmetra 8, und die ihm vom Organisationskomitee zugewiesene 
Betreuerin Susi.  
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Susi 
Sag mal, Uwe, war dir das eigentlich unangenehm, dass wir so nah... 
 
Uwe 
...dass ich so nah an dich gedrückt wurde? Nein. Ich habe so was schon öfter erlebt.  
 
Susi  
Ach? 
 
Uwe 
Ja, unsere Haustiere auf Elfmetra, die Tachos, die wärmen sich gerne an uns. Sie haben 
ein schuppiges Fell, stinken und sehen aus wie ein Papierkorb.  
 
Susi 
Ist ja schön, dass du mich so nett vergleichst. 
 
Uwe 
Ja, aber Susi, du hast doch gar kein schuppiges Fell! 
 
Mann 
'Tschuldige Meister, brauchste `ne Karte? 
 
Uwe 
Oh, danke vielmals. Wie sagt man: na dann her damit. 
 
Mann 
Exakt. Aber die kostet was, klaro?  
 
Uwe 
Susi! Der Mann will mir Karten schenken! Er möchte nur Geld dafür!   
Sagen Sie, interessiert Sie denn das Spiel nicht?  
 
Mann 
Willste labern oder kaufen? 
 
Uwe 
Schön. Was haben Sie denn? Also, wir haben Tribüne Mitte. 
 
Mann 
Ihr habt ja schon Karten, sehr witzig. Mannomann.  
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Uwe 
Wiedersehen! Susi, er hat „Meister“ gesagt. Zu mir. 
 
Susi 
Das sagt man halt so.  
 
Uwe 
Du sagt das aber nie.  
 
Mann 
Ihr Süßen braucht also echt keine Karten? Aber ihr kennt doch Leute, oder? 
 
Uwe 
Ja, die wichtigsten. Den Franz und den Klinsi und diese Frau, die Angela... 
 
Mann 
Die Kanzlerin. 
 
Uwe 
Genau. Die findet Fußball jetzt auch gut. Hat bei ihr ein bisschen länger gedauert als bei 
ihrem Vorgänger, Gerhard Schröder, oder dem davor, Helmut Kohl. Ist aber jetzt auch 
Feuer und Flamme für die Fußballnationalmannschaft... und noch mehr: Angela...  
 
Uwe 
...hat sogar gleich zwei Lieblingsvereine: Hansa Rostock und Bayern München. Habe ich 
im Fernsehen gesehen. 
 
Mann 
Einen im Norden, einen im Süden, politisch ganz korrekt – aber Rostock und Bayern, das 
ist wie, na, wie ein Vegetarier mit `ner Vorliebe für Schnitzel.  
 
Uwe 
Susi, der Herr redet wirres Zeug.  
 
Susi 
Wenn du wüsstest wie Recht du hast. Wir gehen jetzt mal weiter... Und: Lassen Sie sich 
besser nicht mit den Karten erwischen. 
 
Mann 
Stell dir vor: Exakt deswegen will ich sie ja loswerden, Süße. Ciao. 
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Uwe 
Hey, lass mich los, das kitzelt.  
 
Erzähler: 
„Leibesvisitation“.  
 
Uwe 
Hey, das ist ja... - wie bei unseren Tachos. Bloß, dass die (lacht laut) ein schuppiges Fell 
haben. 
 
Erzähler 
Susi musste lächeln... 
 
Musik  
Enterprise oder ähnlich  
schleicht sich ein 
 
Erzähler 
Dieser Uwe war wirklich ein besonderer Typ. Und während der immer noch kicherte, 
durchfuhr Susi ein kleiner Stich bei dem Gedanken, dass Uwe ja schon bald in seine Hei-
mat zurückkehren würde. Aber jetzt sollte Uwe ein möglichst tolles Spiel sehen mit allem 
Drum und Dran. Mit einer „schwimmenden Abwehr“... 
 
Uwe 
Bevorzugen Sie Brust oder Kraul...? 
 
Erzähler 
...Strafräumen, in denen es „lichterloh brennt“... 
 
Uwe 
Wer löscht dann? 
 
Erzähler 
...geschickten Abseitsfallen... 
 
Uwe 
...Guck, schon wieder einer weg... 
 
Erzähler 
...schnellen „Kontern“, gewagten „Grätschen“. Und vielen Toren natürlich. 


	Uwe 
	 


